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Wohin heute Abend? Na, zur Museumsnacht!

Foto: Helmut Rohm

Auch in dieser Ausgabe:
- Auch für den Stadtseniorenbeirat endet die Wahlperiode Seite   8

- Losverkauf zur 113. Zerbster Pferdemarktlotterie läuft Seite 10

- Stadtbibliothek freut sich auf viele Teilnehmer beim Lesesommer XXL Seite 10

Im Museum der Stadt Zerbst/
Anhalt findet am heutigen Frei-
tagabend die diesjährige Muse-
umsnacht statt. Beginn ist um 
20 Uhr. Ein stimmungsvolles 
Ambiente, Musik mit der Zerbs-
ter Band „Undercover“ und eine 
kulinarische Versorgung erwar-
ten die Besucher. Sie können 
aber auch neu gestaltete Aus-
stellungsbereiche im Haus am 
Weinberg entdecken. So gehö-
ren zur Dauerausstellung künf-
tig Arbeiten aus dem vielseitigen 
Schaffen von Günter Glombitza. 
Die auf dem Foto und weitere 
finden sich in einem seit Länge-
rem wieder öffentlich zugäng-
lichen Museumsraum. Karten 
gibt es in der Tourist-Information 
und an der Abendkasse.

39264 Straguth
Am Flugplatz 1
Tel. 03 92 48 / 9 42 66
Fax 03 92 48 / 9 42 68

• Containerdienst 
   von 1,5 m3 bis 30 m3

• Haus-, Gewerbe- und 
   Sperrmüllentsorgung
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises in
Bitterfeld 03493 513-150
Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Polizei 110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt 03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH 0800 7742620
Heidewasser GmbH 03923 610415
Abwasser- u. Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 03923 485677
Bereitschaft AWZ 
Elbe-Fläming 03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt 0180 1282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH 
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck 03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39 0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25 03491 663015
 
Tierarztpraxen
27.06.2014 - 10.07.2014
TAP Brodowski 03923 760790

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt 

Zeitraum vom 27.06.2014 bis 10.07.2014

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:
Freitag, 27.06.2014
Herr Dr. Scholz
Handy 0171 4449269
Samstag, 28.06.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 29.06.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
privat 03923 778303
Montag, 30.06.2014
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst, Fritz-Brandt-
Str. 6
Tel. 03923 3448
privat 03923 783196
Fu-Tel. 0171 5437626
Dienstag, 01.07.2014 
Herr Dr. Elß
Praxis Zerbst, Dessauer Str. 46

Tel. 03923 3401
privat 0171 3243009
Mittwoch 02.07.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 03.07.2014
Frau DM Ulrich
Praxis Zerbst, Breite 58
Tel. 03923 784540
privat 0177 2886835
Freitag, 04.07.2014 
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Samstag, 05.07.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Sonntag, 06.07.2014
Herr Dr. F. Friedrichs

Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Montag, 07.07.2014 
Herr Dr. Reichel
Praxis Zerbst, Breite 34
Handy 0173 9164469
Dienstag, 08.07.2014
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 039245 91159
privat 0172 9998237
Mittwoch, 09.07.2014
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 03923 7390
Handy 0171 5565861
Donnerstag, 10.07.2014
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst, 
Amtsmühlenweg 10
Tel. 03923 61924
privat 03923 784692

Notdienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr,
Donnerstag von 19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr,
Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis 7 Uhr des darauf folgenden Tages

Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte wen-
den Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung. 
Die Samstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst 
habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst 
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Freitag, 27.06.2014
Drei Linden Apotheke Lobrug
Samstag, 28.06.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt
Sonntag, 29.06.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt
Montag, 30.06.2014
Bären Apotheke Lindau
Dienstag, 01.07.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 02.07.2014
Rats- und Stadtapotheke Zer-
bst/Anhalt
Donnerstag, 03.07.2014
Drei Linden Apotheke Loburg
Freitag, 04.07.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt
Samstag, 05.07.2014
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt
Sonntag, 06.07.2014
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 07.07.2014
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
Dienstag, 08.07.2014
Rats- und Stadtapotheke 
Zerbst/Anhalt
Mittwoch, 09.07.2014
Drei Linden Apotheke Loburg
Donnerstag, 10.07.2014
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst
Tel. 03923 2462

Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brand-Str. 6

39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in 
der Praxis, danach telefonisch

28.06./29.06.2014
ZÄ Dr. I. Schwarz
Praxis Zerbst, Jeversche Straße 18
Tel. 03923 2567

05.07./06.07.2014
ZA F. Schrader
Praxis Zerbst, Albertstraße 33
Tel. 03923 2097

Spruch der Woche

Kunst ist nicht Luxus, son-
dern Notwendigkeit.

Lyonel Feininger

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 27.06. bis 10.07.2014
Redaktionsschluss am 18.06.2014 
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Sitzungen des Stadtrates und  
seiner Ausschüsse

Tagesordnung
• konstituierende (1.) Sitzung des Stadtrates Zerbst/Anhalt
• am Mittwoch, dem 02.07.2014, um 17:00 Uhr
• Stadthalle, Katharina-Saal

Öffentlicher Teil 
1 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Bürger-

meister der Stadt Zerbst/Anhalt, Herrn Andreas  Dittmann
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Be-

schlussfähigkeit und der Tagesordnung durch den Bür-
germeister

3 Übertragung der Sitzungsleitung an das an Jahren ältes-
te Mitglied des Stadtrates

4 Verpflichtung der Mitglieder des Stadtrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das an 
Jahren älteste Mitglied des Stadtrates

5 Wahl des/der Vorsitzenden des Stadtrates
6 Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewähl-

ten Vorsitzenden des Stadtrates und Verpflichtung des 
Stadtratsältesten durch den Vorsitzenden des Stadtrates

7 Mitteilung des Vorsitzenden des Stadtrates über die ge-
bildeten Fraktionen und deren Vorsitzende

8 Abstimmung über die Sitzordnung der Mitglieder des 
Stadtrates

9 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Stadtrat 
der Stadt Zerbst/Anhalt am 25.5.2014 gemäß § 51 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) 01/2014

10 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Bias am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  02/2014
11 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Pulspforde am 25.5.2014 gemäß § 51 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) 03/2014

12 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Luso am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  04/2014
13 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Buhlendorf am 25.5.2014 gemäß § 51 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) 06/2014

14 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Deetz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  07/2014
15 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Dobritz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des  Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

   08/2014
16 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Gehrden am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  09/2014
17 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Gödnitz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  10/2014

18 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Grimme am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  11/2014
19 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Güterglück am 25.5.2014 gemäß § 51 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) 12/2014

20 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Hohenlepte am 25.5.2014 gemäß § 51 Kom-
munalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG 
LSA) 13/2014

21 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Jütrichau am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  14/2014
22 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Leps am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  15/2014
23 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Lindau am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  16/2014
24 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Moritz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  17/2014
25 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Nedlitz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  18/2014
26 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Nutha am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  19/2014
27 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Polenzko am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  20/2014
28 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Reuden/Anhalt am 25.5.2014 gemäß § 51 
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KWG LSA) 21/2014

29 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Steutz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  22/2014
30 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Straguth am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommu-
nalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  23/2014
31 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-

schaftsrat Walternienburg am 25.5.2014 gemäß § 51 
Kommunalwahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KWG LSA) 24/2014

32 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl zum Ort-
schaftsrat Zernitz am 25.5.2014 gemäß § 51 Kommunal-
wahlgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA)

  25/2014
33 Beratung und Beschlussfassung über die Geschäftsord-

nung für den Stadtrat und seine Ausschüsse 26/2014
34 Beratung und Beschlussfassung über die Hauptsatzung 

der Stadt Zerbst/Anhalt BV/34/2014
35 Wahl des Ersten stellvertretenden Vorsitzenden und des 

Zweiten stellvertretenden Vorsitzenden des Stadtrates
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36 Verteilung der Sitze der einzelnen Fraktionen in den Aus-
schüssen des Stadtrates gemäß Hauptsatzung der Stadt 
Zerbst/Anhalt

37 Benennung der Ausschussmitglieder auf Vorschlag der 
Fraktionen

38 Verteilung der Vorsitze der Ausschüsse des Stadtrates 
gemäß Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt

39 Neubesetzung der Gesellschafterversammlung und des 
Aufsichtsrates der BWZ- Bau- und Wohnungsgesell-
schaft mbH Zerbst BV/27/2014

40 Neubesetzung der Gesellschafterversammlung und des Auf-
sichtsrates der Stadtwerke Zerbst GmbH BV/28/2014

41 Empfehlung für die Entsendung von Vertretern der Stadt 
Zerbst/Anhalt in den Aufsichtsrat der Stromversorgung 
Zerbst GmbH & Co. KG BV/29/2014

42 Neubesetzung der Vertreter der Stadt Zerbst/Anhalt in 
der Verbandsversammlung des Abwasser- und Wasser-
zweckverbandes Elbe-Fläming BV/31/2014

43 Entlassung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters der 
Ortschaft Hohenlepte BV 32/2014

44 Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 2 „Wohngebiet Steinstücke, 3. Ände-
rung“ BV/33/2014

45 Anfragen, Anträge und Anregungen
46 Schließung der Sitzung
47 Einwohnerfragestunde

Andreas Dittmann 
Bürgermeister

5 Wahl des Ortsbürgermeisters
6 Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewählten Orts-

bürgermeister und Verpflichtung des Ortschaftsratsältesten 
durch den Ortsbürgermeister

7 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

8 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
9 Anfragen, Anregungen
10 Einwohnerfragestunde
11 Schließung der Sitzung

Mario Buge 
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	
	 Walternienburg
•	 am	Dienstag,	dem	08.07.2014,	um	19:00	Uhr
•	 im	 auf	 der	 Burganlage	 Walternienburg,	 An	 der	 Burg,	

39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher	Teil	
1 Begrüßung und Eröffnung durch den Ortsbürgermeister, 

Herrn Heinz Reifarth
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbür-
germeister

4 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

5 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
6 Anfragen, Anregungen
7 Einwohnerfragestunde
8 Schließung der Sitzung

Heinz Reifarth 
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Buhlendorf
•	 am	Dienstag,	dem	08.07.2014,	um	19:30	Uhr
•	 im	Gemeindebüro	Buhlendorf,	Dorfplatz	6,	39264	Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher	Teil	
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister Herrn 

Andreas Dittmann
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Bürgermeister

3 Übernahme der Sitzungsleitung durch das an Jahren älteste 
Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das an Jah-
ren älteste Mitglied des Ortschaftsrates

5 Wahl des Ortsbürgermeisters
6 Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewählten Orts-

bürgermeister und Verpflichtung des Ortschaftsratsältesten 
durch den Ortsbürgermeister

7 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

8 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
9 Anfragen, Anregungen
10 Einwohnerfragestunde
11 Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann 
Bürgermeister

Sitzungen der Ortschaftsräte

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Straguth
•	 am	Donnerstag,	dem	03.07.2014,	um	19:30	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Straguth,	Dorfstraße	12,	39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher	Teil
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsbürgermeister
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbür-
germeister

4 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

5 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
6 Anfragen, Anregungen
7 Einwohnerfragestunde
8 Schließung der Sitzung

Edgar Grund
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nedlitz
•	 am	Montag,	dem	07.07.2014,	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Nedlitz,	Lindenallee	42,	39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher	Teil 
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsbürgermeister
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Übernahme der Sitzungsleitung durch das an Jahren älteste 
Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das an Jah-
ren älteste Mitglied des Ortschaftsrates
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Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Moritz
•	 am	Mittwoch,	dem	09.07.2014,	um	18:30	Uhr
•	 im	Gaststätte	„Goldenes	Hufeisen“,	Schora,	Ringstraße	50,	

39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher	Teil	
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsbürgermeister, 

Herrn Thomas Wenzel
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch den Ortsbür-
germeister

4 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

5 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
6 Verabschiedung der ehemaligen Mitglieder des Ortschafts-

rates durch den Ortsbürgermeister
7 Dankeschön an die Wahlhelfer
8 Anfragen, Anregungen
9 Einwohnerfragestunde
10 Schließung der Sitzung

Thomas Wenzel
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Deetz
•	 am	Donnerstag,	dem	10.07.2014,	um	19:00	Uhr
•	 im	Raum	Heimatverein	Deetz,	Zerbster	Straße	10,	39264	

Zerbst/Anhalt

Öffentlicher	Teil	
1 Eröffnung und Begrüßung durch den Ortsbürgermeister
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Übernahme der Sitzungsleitung durch das an Jahren älteste 
Mitglied des Ortschaftsrates

4 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch das an Jah-
ren älteste Mitglied des Ortschaftsrates

5 Wahl des Ortsbürgermeisters
6 Übernahme der Sitzungsleitung durch den gewählten Orts-

bürgermeister und Verpflichtung des Ortschaftsratsältesten 
durch den Ortsbürgermeister

7 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

8 Wahl des Stellvertreters des Ortsbürgermeisters
9 Anfragen, Anregungen
10 Einwohnerfragestunde
11 Schließung der Sitzung

Ulrich Weimeister 
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
•	 1.	konstituierende	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nutha
•	 am	Donnerstag,	dem	10.07.2014,	um	19:30	Uhr
•	 im	Kornmuseum	Nutha,	Großer	Winkel	8,	39264	Zerbst/

Anhalt

Öffentlicher	Teil
1 Eröffnung und Begrüßung durch die Ortsbürgermeisterin, 

Frau Rothe
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesen-

heit, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung durch 
den Ortsbürgermeister

3 Verpflichtung der Mitglieder des Ortschaftsrates auf die ge-
wissenhafte Erfüllung ihrer Amtspflichten durch die Ortsbür-
germeisterin

4 Übernahme der Geschäftsordnung für den Stadtrat und sei-
ne Ausschüsse

5 Wahl des Stellvertreters der Ortsbürgermeisterin
6 Anfragen, Anregungen
7 Einwohnerfragestunde
8 Schließung der Sitzung

Sylvia Rothe
Ortsbürgermeister/in

Bekanntmachungen

Verordnung	der	Stadt	Zerbst/Anhalt	für	die	
Regelung	zur	Sperrzeit	

anlässlich	des	Zerbster	Heimat-	und	Schützenfestes	
in	der	Zeit	vom	01.	bis	11.	August	2014

Aufgrund des § 3 Verordnung über die Festsetzung der Sperrzeit 
für Schank- und Speisewirtschaften sowie öffentliche Vergnü-
gungsstätten ( SperrzeitVO ) vom 21. Oktober 1991 ( GVBl. LSA 
Nr. 33/1991 ) zuletzt geändert am 18. Dezember 2001 ( GVBl. 
LSA Nr. 59/2001 ) wird verordnet:

§	1		
Geltungsbereich

Die Verordnung gilt örtlich für das Gebiet
- Schlossgarten und
- Schloßfreiheit, begrenzt bis zur Straßenführung Neue Brücke 

und St. Bartholomäikirche,
der Stadt Zerbst/Anhalt.

§	2	
Regelung	der	Sperrzeit

Der Beginn der Sperrzeit wird für die Nächte
 am 01.08. und 02.08.2014
 (Freitag und Samstag ) auf 03.00 Uhr des Folgetages,
 am 03.08.2014
 (Sonntag ) auf 02.00 Uhr des Folgetages,
 vom 04.08. bis 06.08.2014
 ( Montag bis Mittwoch ) auf 01.00 Uhr des Folgetages,
 am 07.08.2014
 (Donnerstag ) auf 02.00 Uhr des Folgetages,
 am 08.08. und 09.08.2014
 (Freitag und Samstag ) auf 03.00 Uhr des Folgetages,
 am 10.08.2014
 (Sonntag ) auf 02.00 Uhr des Folgetages,
 und
 am 11.08.2014
 (Montag ) auf 01.00 Uhr des Folgetages
festgesetzt.

§	3	
Ordnungswidrigkeiten

1. Ordnungswidrig handelt, wer im Sinne des Gaststättenge-
setzes gemäß § 28 Abs. 1 Nr. 6 GastG als Inhaber vorsätzlich 
oder fahrlässig entgegen § 2 dieser Verordnung nach Eintritt 
der Sperrzeit Speisen und Getränke abgibt.

2. Ordnungswidrig handelt auch, wer im Sinne des Gaststät-
tengesetzes gemäß § 28 Abs. 1 Nr. 6 GastG als Inhaber nach 
Eintritt der Sperrzeit das Verweilen der Gäste duldet, ohne 
Speisen und Getränke abzugeben. 

3. Ordnungswidrig handelt ferner, wer im Sinne des Gaststät-
tengesetzes gemäß § 28 Abs. 1 Nr. 12 GastG als Gast auf 
dem Festgelände in einer Schank- und / oder Speisewirt-
schaft oder öffentlichen Vergnügungsstätte über den Eintritt 
der Sperrzeit verweilt, obwohl er vom Gewerbetreibenden, 
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ein in seinem Betrieb Beschäftigten oder von einem Beauf-
tragten der zuständigen Behörde zum Verlassen der Be-
triebsstätte aufgefordert wurde.

4. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu fünf-
tausend Euro geahndet werden.

§ 4 
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung im 
Amtsboten in Kraft.

A. Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterschrieben und gesiegelt.

Stadt Zerbst/Anhalt, den 27.05.2014 

Bekanntmachung

Einziehung von Waldwegen („sonstige öffentliche 
Straßen“) in der Gemarkung Grimme

Auf der Grundlage des § 8 Straßengesetz des Landes Sachsen-
Anhalt (StrG LSA) vom 06. Juli 1993, zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 24. März 2011 (GVBl. LSA S.520) sowie des Beschlus-
ses des Stadtrates Nr. 824/2014 vom 21.05.2014, nachdem in 
der gesetzlich vorgeschriebenen Auslegungsfrist von 3 Monaten 
Einwendungen nicht eingegangen sind,  erfolgt die Einziehung 
der Waldwege („sonstige öffentliche Wege“) bzw. Wegeab-
schnitte  öffentlicher Verkehrsflächen als Allgemeinverfügung. 
Mit der Einziehung entfallen der Gemeingebrauch gem. § 14 und 
die Straßenbaulast gem. § 9 StrG LSA.
Es besteht für jedermann die Möglichkeit innerhalb von 3 Mona-
ten (27.06. - 27.09.2014) Einwendungen oder Hinweise während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt, Bauver-
waltung/ Hoch-u. Tiefbau, Haus 2, Puschkinpromenade 2, Zim-
mer 4, in 39261 Zerbst/Anhalt vorzubringen.

Lfd. Flur Flur- Fläche  Befesti- Bemerkung
Nr.  stück in m2 gungsart
________________________________________________________
1 4 65 11.206 unbefestigt Alter Jeberweg
2 5 53 6.190 unbefestigt Medewitzer Weg
3 5 52 4.119 unbefestigt Heuweg
4 5 51 6.170 unbefestigt Töpferweg
5 7 30 4.227 unbefestigt
6 7 28 16.227 unbefestigt Jeber-Weg
7 7 29 7.489 unbefestigt Verlängerung
     Berliner Str. - Jeberweg
8 7 27 10.156 unbefestigt Krakauer Weg
9 7 26 13.036 unbefestigt Golmenglin
     Bärenthoren
10 7 25 7.560 unbefestigt Heuweg
11 7 24 4.340 unbefestigt Alter Jeberweg
12 8 65 31.745 unbefestigt
13 8 63 8.936 unbefestigt Alter Stackelitzer Weg
14 9 30 21.930 unbefestigt Medewitzer Weg
15 9 29 4.878 teilweise
    befestigt
    (250 m) Heuweg
16 9 28 6.625 befestigt
    (ehem.
    Millionen-
    straße)
    (767 m) Heuweg
17 11 38 12.320 unbefestigt Brandenburger Straße
18 11 37 6.860 unbefestigt Heuweg
19 11 36 18.076 teilweise
    befestigt
    (250 m) Töpferweg
A. Dittmann
Bürgermeister

Amt für Landwirtschaft, Dessau-Roßlau, den 10.06.2014
Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Ferdinand-v.-Schill-Str. 24
06844 Dessau-Roßlau
Öffentliche Bekanntmachung

SCHLUSSFESTSTELLUNG

Bodenordnungsverfahren Güterglück
Verfahrens-Nr. 611/2-02-AZ 4899

Im Bodenordnungsverfahren Güterglück wird hiermit gemäß 
§ 63 Abs. 2 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) i. V. m. 
§ 149 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die Schlussfeststellung 
erlassen und Folgendes festgestellt:
1. Die Ausführung des Bodenordnungsverfahrens nach dem Bo-

denordnungsplan in der Fassung seines Nachtrages ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Bo-

denordnungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen.
Das Bodenordnungsverfahren ist nach Unanfechtbarkeit der 
Schlussfeststellung beendet. Die Teilnehmergemeinschaft erlischt.
Gründe:
Der Abschluss des Bodenordnungsverfahrens durch Schluss-
feststellung ist zulässig und begründet. Der Flurbereinigungs-
plan ist in allen Teilen ausgeführt.
Insbesondere ist das Eigentum an den neuen Grundstücken auf 
die im Bodenordnungsverfahren Beteiligten übergegangen.
Die öffentlichen Bücher sind berichtigt bzw. die entsprechenden 
Unterlagen an die dafür zuständige Behörde abgegeben worden.
Gemeinschaftliche wahrzunehmende Aufgaben der Beteiligten 
bestehen im Bodenordnungsverfahren nicht mehr.
Die gemeinschaftlichen Anlagen sind entsprechend ihrer Zweck-
bestimmung in dem gesetzten Umfang ordnungsgemäß ausge-
baut. Ihre laufende Unterhaltung ist auf die Unterhaltungspflichti-
gen übergangen. Die Kasse der Bodenordnung ist abgeschlossen.
Da somit weder Ansprüche der Beteiligten noch sonstige An-
gelegenheiten gegeben sind, die im Bodenordnungsverfahren 
hätten geregelt werden müssen, war dieses durch Schlussfest-
stellung abzuschließen.
RECHTSBEHELFSBELEHRUNG
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Dieser ist 
schriftlich oder zur Niederschrift an das Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt, Ferdinand-von-Schill-Stra-
ße 24 in 06844 Dessau-Roßlau zu richten. 

Im Auftrag
gez. Herold Siegel
________________________________________________________

Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Anhalt
Ferdinand-von-Schill-Straße 24
06844 Dessau - Roßlau , den 16.06.2014

Bodenordnungsverfahren Hohenlepte, Bergeraum
Verf. Nr.: 611-12AB2112

Öffentliche Bekanntmachung

Ausführungsanordnung

gemäß § 61 Abs. 1 LwAnpG
1. Das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 

Anhalt ordnet die Ausführung des Bodenordnungsplanes für 
das gesamte Bodenordnungsgebiet an.

 Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustandes 
wird auf den 

 07.07.2014, 0.00 Uhr festgesetzt.
 Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen 

Grundstücken auf die Empfänger über. Der im Bodenord-
nungsplan vorgesehene neue Rechtszustand tritt an die 
Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
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2. Begründung
 Die Voraussetzungen nach § 61 Abs. 1 des Landwirt-

schaftsanpassungsgesetzes (LwAnpG) in der Fassung vom 
03. Juli 1991 (BGBl S. 1418), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 19.06.2001 (BGBl. I S. 1149), liegen vor, d. h., der Bo-
denordnungsplan ist unanfechtbar geworden. 

 Der Bodenordnungsplan ist den Beteiligten bekanntgegeben 
worden. Ein Widerspruch gegen den Bodenordnungsplan ist 
nicht erhoben worden. 

3. Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Ausführungsanordnung kann innerhalb eines Mo-

nats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Wi-
derspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und 
Forsten Anhalt mit Sitz in Dessau - Roßlau erhoben werden. 

Im Auftrag
Ahlers DS
________________________________________________________

AWZ ELBE-FLÄMING HEIDEWASSER

Wichtige Kundeninformation

Achtung!  
Wartungsarbeiten am Schmutzwasserpumpwerk  
Zerbst/Anhalt, Käsperstraße, am 06.07.2014

Von Sonntag, dem 06.07.2014, 18:00 Uhr bis Montag, den 
07.07.2014, 05:00 Uhr werden Wartungsarbeiten am Schmutz-
wasserpumpwerk durchgeführt. Um einen reibungslosen Ablauf 
der Arbeiten zu gewährleisten, werden in der Stadt Zerbst/An-
halt einzelne Kanäle abgesperrt und das Schmutzwasser dosiert 
dem Pumpwerk zugeführt.
Die Einwohner der Stadt Zerbst/Anhalt und der umliegenden 
Ortschaften Bone, Bonitz, Bornum, Deetz, Dobritz, Garitz, Grim-

me, Jütrichau, Klein Leitzkau, Kuhberge, Lietzo, Lindau, Luso, 
Mühro, Nedlitz, Pulspforde, Quast, Reuden, Strinum, Trüben 
und Zernitz werden gebeten, das Einleiten von Abwasser in die 
Kanäle für den genannten Zeitraum so gering wie möglich zu 
halten. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Sollte es dennoch zu Störungen im Kanalnetz kommen, errei-
chen Sie uns unter folgenden Rufnummern:
Heidewasser GmbH, Herr Specht, Tel.: 0175 2654725 oder 
03923 6104-15
Abwasser- und Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming

Achtung!  
Wartungsarbeiten auf der Kläranlage Zerbst am 13.07.2014

Am Sonntag, dem 13.07.2014 in der Zeit von 05:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
werden Wartungsarbeiten auf der Kläranlage Zerbst durchgeführt. 
Um einen reibungslosen Ablauf der Arbeiten zu gewährleisten, 
werden in der Stadt Zerbst/Anhalt einzelne Kanäle abgesperrt und 
das Schmutzwasser dosiert dem Pumpwerk zugeführt.
Die Einwohner der Stadt Zerbst/Anhalt und der umliegenden Ort-
schaften Bone, Bonitz, Bornum, Deetz, Dobritz, Eichholz, Garitz, 
Gehrden, Gödnitz, Grimme, Güterglück, Hohenlepte, Jütrichau, 
Kermen, Klein Leitzkau, Kuhberge, Leps, Lietzo, Lindau, Luso, 
Mühro, Nedlitz, Niederlepte, Nutha, Pulspforde, Quast, Reuden, 
Steckby, Steutz, Strinum, Trüben, Walternienburg, Zernitz sowie 
Dornburg, Lübs und Prödel werden gebeten, das Einleiten von 
Abwasser in die Kanäle für den genannten Zeitraum so gering 
wie möglich zu halten. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Sollte es dennoch zu Störungen im Kanalnetz kommen, errei-
chen Sie uns unter folgenden Rufnummern:
Heidewasser GmbH, Herr Specht, Tel.: 0175 2654725 oder 
03923 6104-15
Abwasser- und Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming

Mitteilungen aus dem Rathaus

Eine getanzte Tradition der Städtepartnerschaft
Aus Puschkin/St. Petersburg kommend und auf dem Weg in eine 
Gastspielreise, die unter anderem nach Paris führte, machte das 
Kindertanzensemble „Lukomorje“ in Zerbst Station. Der nahezu 
jährliche und inzwischen vierte Besuch der jungen Tänzerinnen 
und Tänzer und ihrer Betreuerin ist zu einer schönen Tradition in 
der jetzt 20-jährigen Städtepartnerschaft geworden. 

Gegenseitige Freude: Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) 
begrüßte das Kindertanzensemble „Lukomorje“ aus Puschkin, 
das auch in diesem Jahr in der Partnerstadt Station machte. 
Foto: Helmut Rohm

Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) begrüßte die russi-
schen Gäste unter großem Jubel in der Sammlung „Katharina 
II.“ und drückte seine Freude über das erneute Kommen aus. 
Die Puschkiner hatten ihm unter anderem ein Album mit foto-
grafischen Erinnerungen an den Besuch im vergangenen Jahr 
mitgebracht, darunter einige Hochwasserbilder. 
Höhepunkt des „Lukomorje“-Aufenthaltes in Zerbst war einmal 
mehr der Auftritt der mehr als 40 Eleven. Vor erfreulich zahlrei-
chen Besuchern zeigten sie auf der Bühne der Stadthalle ein-
drucksvolle und vielseitige Ausschnitte ihre reichen Repertoires. 
Viel Beifall war dafür der Dank. 
Ein Dank gilt auch allen Partnern, die das Gelingen dieses Besu-
ches unterstützten.

Übrigens …
… wird am Donnerstag, dem 10. Juli, um 15 Uhr eine neue 
Ausstellung im Zerbster Rathaus, Schloßfreiheit 12, eröffnet. 
Über den Sommer sind hier dann die Arbeiten der Malerin Dr. 
Karin Hamann zu sehen. Die Schönebecker Medizinerin ist 
auch Mitglied der Künstlergemeinschaft „Gruppe 90“.
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Dank für die Arbeit: Wahlperiode des Stadtseniorenbeirates endet auch
Mit der Legislaturperiode des bisherigen Stadtrates geht jetzt 
auch die Amtszeit des Stadtseniorenbeirates Zerbst/Anhalt zu 
Ende. 
Mit Beschluss des Stadtrates vom 29. September 2010 wurde 
ein erstmals in dieser Form gebildeter Seniorenbeirat für die Dauer 
der aktuellen Wahlperiode des Stadtrates bis zum 30. Juni 2014 
berufen. Ihm gehörten Petra Handrich, Gerda Schedtke, Ursula 
Friedrich, Ruth Buchmann, Silvia Dähne und Werner Bressel an.
Petra Handrich beendete aus persönlichen Gründen vorzeitig 
ihre Mitgliedschaft im Stadtseniorenbeirat. Sie wurde abberu-
fen. Auf Vorschlag des Bürgermeisters Andreas Dittmann (SPD) 
und mit Beschluss des Stadtrates folgte ihr Cordula Bergt nach. 
Berufen wurde sie am 29. Mai 2014 ebenfalls für die Dauer der 
aktuellen Wahlperiode des Stadtrates.
„Der Stadtseniorenbeirat hat eine sehr gute Präsenz entwickelt, 
regelmäßig Sprechstunden durchgeführt und sich der Proble-
me der älteren Generation auf verschiedene Weise sehr aktiv 
angenommen“, würdigte die stellvertretende Bürgermeisterin 
Evelyn Johannes die Arbeit des Gremiums auf dessen letzter 
Sitzung. Auch die öffentliche Wahrnehmung sei sehr positiv 
gewesen. 
Evelyn Johannes ging auch auf die fruchtbare Zusammenarbeit 
des Stadtseniorenbeirates mit dem Stadtrat und seinen Gremien 
ein. So hat sich zum Beispiel der Sozial-, Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss verschiedene Themen aufgegriffen, entspre-
chende Brennpunkte besichtigt und versucht, Lösungsvorschlä-
ge beizutragen. Dazu gehörte unter anderem der Wegeberg 10, 
der für einen Schwerpunkt in der Arbeit des Stadtseniorenbeira-
tes steht - das altersgerechte Wohnen. 
Die stellvertretende Bürgermeisterin dankte ausdrücklich allen 
Beiratsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 

Gemäß der Geschäftsordnung sind die entsprechenden Verbän-
de jetzt gebeten, bis zum 30. Juni Wahlvorschläge für die neue 
Wahlperiode einzureichen. 
Ein erster Höhepunkt auch für die Arbeit des neuen Stadtsenio-
renbeirates dürfte das dann 5. Stadtseniorenfest werden. Es fin-
det am 9. September auf dem oberen Markt statt. Die Stadtver-
waltung hat mehr als 70 potentielle Teilnehmer angeschrieben 
und freut sich bereits über die ersten Rückmeldungen. 

Ein Dankeschön für die geleistete Arbeit gab es von der stellver-
tretenden Bürgermeisterin Evelyn Johannes (r.) für die bisheri-
gen Mitglieder des Stadtseniorenbeirates (v. l.): Ruth Buchmann, 
Cordula Bergt, Ursula Friedrich, Gerda Schedtke und Werner 
Bressel. Nicht im Bild: Silvia Dähne. Foto: Helmut Rohm

Kultur - Schule - Freizeit

- Stadt Zerbst/Anhalt - 
Veranstaltungskalender Juni 2014

27.06.2014 20:00 Uhr Museumsnacht  Museum der Stadt Zerbst/Anh.

27.06. bis  Schützen- und Backofenfest Dobritz, Dorfplatz
29.06.2014  Dobritz

28.06.2014 12:00 Uhr Dorffest in Leps  Leps, am Sportplatz
  ab 12.00 Uhr Volleyballturnier
  ab 14.30 Uhr Nachmittagsprogramm
  ab 20.00 Uhr Tanz in die Sommernacht 
  
28.06.2014 Ab 14:00 Uhr 24. Sommerfest Trüben

29.06.2014 13:00 bis 15:30 Uhr Öffnung des Schloss, u. a. mit Möglichkeit  Schloss Zerbst/Anhalt
  zur Besichtigung der Sonderausstellungen

29.06.2014 15:30 Uhr Konzert im Rahmen des 4. Musikfestes Schloss Zerbst/Anhalt
  „Unerhörtes“ Mitteldeutschland 

30.06.2014 14:00 Uhr Bingo-Nachmittag DRK, Markt 7 

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 11. Juli 2014

Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 2. Juli 2014
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- Stadt Zerbst/Anhalt - 
Veranstaltungskalender Juli 2014

04.07.2014 19:00 Uhr Film in der Fabrik - Essenzenfabrik Kastanienallee 6

08.07.2014 14:00 Uhr „Geraldine Olivier“ die Stimme aus der Schweiz, 
  incl. Kaffee und Kuchen, Tanz  Garitz, Am Weinberg

12.07.2014 13.00 Uhr Dorffest in Straguth Straguth, an den
   Sandkieten

12.07.2014 10:00 Uhr 6. Langbogenturnier  Walternienburg
  „Walternienburger Bogenschützen 

12.07.2014 13.30 Uhr 800-Jahr-Feier Wertlau Wertlau, am Spielplatz

12.07.2014 19:00 Uhr Kabarett „Die Kugelblitze“ Schloss Zerbst/Anhalt

12.07.2014 21:00 Uhr Elbauenfest - Burgnacht mit „Capriccio“ Burganlage 
  Einlass ab 19:00 Uhr Walternienburg

13.07.2014 10:00 Uhr 6. Langbogenturnier  Walternienburg
  Walternienburger Bogenschützen

13.07.2014 11:00 Uhr Elbauenfest auf der Burganlage Walternienburg

13.07.2014 15:00 Uhr Open-Air-Musikschulfest der Kreismusikschule  Friedrich-Ludwig-Jahn-
  „Johann Friedrich Fasch“ Str. 5

17.07.2014 09:00 Uhr Schulhoffest der Ganztagsschule „Ciervisti“ Ganztagsschule, 
   Fuhrstr. 40

17.07.2014 10:00 Uhr Schulhoffest im Gymnasium Gymnasium, Weinberg 1

17.07. 2014 18:00 Uhr Eröffnung der Sonderausstellung „Heimat im Krieg - Museum der Stadt 
  Krieg in der Heimat 1914 bis 1918“ Zerbst/Anh.

19.07.2014 20:00 Uhr „In 80 Minuten um die Welt“ - Die international Kastanienallee 6
  bekannte Akkordeon-Spielerin führt musikalisch
  durch unterschiedliche Kulturen dieser Welt

Kartenservice: Touristinformation Zerbst/Anhalt, Markt 11, Tel.: 03923 2351
Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst/Anhalt/Kulturamt, Schloßfreiheit 12, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 754155, Fax 03923 7546111, E-Mail: dagmar.
kluge@stadt-zerbst.de,
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.stadt-zerbst.de/freizeit/

Offene Türen und Konzert am Sonntag im Schloss

Der Förderverein Schloss Zerbst lädt am kommenden Sonntag, 
dem 29. Juni, interessierte Besucher in das sehenswerte Bau-
denkmal ein. 
Von 13 bis 15.30 Uhr besteht dabei die Möglichkeit, unter ande-
rem die große Sonderausstellung „Zarskoje Selo - Die Sommer-
residenz der Zaren Russlands“ zu besichtigen. 

Der Schlossbesuch am Sonntag lohnt noch aus einem weiteren 
Grund. Um 15.30 Uhr beginnt ein Konzert im Rahmen des Mu-
sikfestes „Unerhörtes Mitteldeutschland“. 

Zu Gast ist das Tanabe-Quartett.
Es kommen Werke von Johann Friedrich Fasch (1688 - 1758), 
Friedrich Robert Volkmann (1815 - 1883), Jürgen Dietze (*1954) 
und Johannes Hannemann (1902 - 1945) zur Aufführung. 

Karten für dieses Hörvergnügen im musikhistorisch reizvollen 
Ambiente sind in der Zerbster Tourist-Information oder an der 
Tageskasse erhältlich. 

Mitglieder des Fördervereins Schloss Zerbst erwarten die Be-
sucher am Sonntag unter anderem in der Sonderausstellung 
„Zarskoje Selo - Die Sommerresidenz der Zaren Russlands“. 
Foto: Helmut Rohm
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Losverkauf läuft für die 113. Zerbster  
Pferdemarktlotterie
Der Startschuss ist gegeben: Der Losverkauf für die 113. Zerbster 
Pferdemarktlotterie läuft. An mehr als 70 Verkaufsstellen in der 
Stadt Zerbst/Anhalt und im Umland kann, wer will, sein Losglück 
versuchen. Und natürlich auch beim Zerbster Heimat- und Schüt-
zenfest vom 1. bis 11. August soll es noch Lose der vom Zerbster 
Verkehrsverein seit vielen Jahren ausgerichteten Lotterie geben.

Thomas Lewerenz von der gleichnamigen Druckerei, Monika 
Redling, Geschäftsführerin des Zerbster Verkehrsvereins, Bür-
germeister Andreas Dittmann sowie Frank Zimmermann und 
Jürgen Dornblut vom Vereinsvorstand (v. r.) mit den frisch ausge-
ladenen Pferdemarktlotterie-Losen. Foto: Helmut Rohm

Während des Volksfestes macht dann auch wieder die Gewinn-
ausstellung zur Lotterie im Saal des Rathauses (auch mit dem 
Fahrstuhl erreichbar) Lust, in die Loskiste zu greifen. 
In den insgesamt 33333 Losen verbergen sich 666 Sach- und 
Geldgewinne. Hauptpreis in diesem Jahr ist ein Skoda Fabia. 
Als 2. Preis wartet ein Elektrofahrrad und als 3. Preis ein Rei-
segutschein über 1000 Euro. Die Ziehung der Gewinne erfolgt 
öffentlich am 11. August in der Gewinnausstellung. 

Um eine attraktive Lotterie gestalten zu können, setzt der Ver-
kehrsverein auch 2014 auf die Unterstützung zahlreicher Spon-
soren. Vom Erfolg der Lotterie ist stets auch die Ausrichtung des 
Spargelfestes und des Bollenmarktes abhängig. 
Der Lospreis ist übrigens unverändert. Er beträgt 1,50 Euro. 

Tipps in Kürze
Film in der Fabrik 
„Film in der Fabrik“ gibt es wieder am Freitag, dem 4. Juli, in 
der Essenzen-Fabrik Zerbst. Der cineastische Abend in der 
Kastanienallee 6 beginnt um 19 Uhr.

Erntebinderinnen im Kornmuseum 
Im Kornmuseum Nutha lassen sich am Sonnabend, dem 
5. Juli, die Erntebinderinnen über die Schulter schauen. Be-
sucher sind auch zum Mitmachen eingeladen. Die Veranstal-
tung beginnt um 14 Uhr.

Lesesommer XXL 2014

7. Juli bis 9. September 2014

in der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dieses Jahr findet in der Stadtbib-
liothek Zerbst/Anhalt zum fünften 
Mal der Lesesommer XXL statt. 
Die Bibliothek möchte mit dieser 
Aktion das Lesen, aber auch die 
Freude am Bibliotheksbesuch för-
dern. Aufgerufen sind Kinder von 
10 bis 13 Jahren, die in den Som-
merferien (21. Juli - 3. September 
2014) mindestens zwei Bücher aus 
der Stadtbibliothek ausleihen. Wer 
es schafft, die Bücher während der 
Ferien zu lesen und Fragen dazu 
beantwortet, nimmt an der großen 
Abschlussveranstaltung teil. Hier 

erhält jeder erfolgreiche Teilnehmer als Anerkennung ein Zertifi-
kat, das in der Schule vorgelegt werden kann. Die Schule kann 
dies als besondere Lernleistung auf dem Zeugnis vermerken.

Was ist der Lesesommer?
Der Lesesommer XXL ist ein Leseförderungsprojekt. Er wurde 
von den Öffentlichen Bibliotheken und der Fachstelle für Öffent-
liche Bibliotheken in Sachsen Anhalt initiiert und findet bei uns 
in diesem Jahr zum fünften Mal statt. 

Welche Ziele hat der Lesesommer?
•	 Beitrag	zur	Lesefreude	und	Lesemotivation	

sowie Förderung des Lese- und Textver-
ständnisses

•	 optimale	Verbindung	von	Leseförderung,	Spaß	und	Aktion
•	 Förderung	des	Lesens	auch	außerhalb	der	Schule
•	 Beitrag	zur	sinnvollen	Freizeitgestaltung	während	der	Som-

merferien

Wer kann beim Lesesommer mitmachen?
Die Aktion richtet sich an Kinder, die vor den Sommerferien in 
die 3. bis 7. Klasse gehen.

Die Teilnahme am Lesesommer ist kostenlos. Kinder, die noch 
nicht in der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt angemeldet sind, er-
halten einen „Sonder-Benutzerausweis“. Dieser kann nach der 
Aktion problemlos für 2,50 Euro in einen richtigen Benutzeraus-
weis umgewandelt werden.
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Wie funktioniert der Lesesommer?
Alle Schulen, die zur Stadt Zerbst/Anhalt gehören, bekommen 
bis Mitte Juni nähere Hinweise zur Organisation und zum genau-
en Ablauf des Lesesommers. Anmeldebögen und Werbemittel 
werden von der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt verteilt.

Die teilnehmenden Kinder suchen sich mindestens 2 Bücher 
aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt aus und lesen diese 
während der Sommerferien. Zu jedem ausgesuchten Buch gibt 
es einen Bewertungsbogen, der Fragen zum Inhalt und Text-
verständnis enthält. 

Werden die ausgefüllten Bögen und Bücher bis zum Ende der 
Sommerferien abgegeben, bekommen alle Lesesommer-Teil-
nehmer bei der Abschlussveranstaltung ein Zertifikat. Dieses 
kann in der Schule vorgelegt und als besondere Leistung aner-
kannt werden. 

Die Abschlussveranstaltung findet in diesem Jahr am Diens-
tag, dem 16. September, statt.

Kontakt:
Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt
Dessauer Straße 23a, 39261 Zerbst/Anhalt, Tel. 03923 2453
E-Mail: stabizerbst@t-online.de, www.stadtbibliothek-zerbst.de

Fragen, Meinungen und Anregungen können persönlich, telefo-
nisch oder per E-Mail gestellt und außerdem auf der Facebook-
Seite der Stadtbibliothek gepostet werden. 

Interessante Neuigkeiten

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. 03923 2453 • Fax: 03923 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr 
Dienstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 17.00 Uhr
Interessantes:
- Der Lesesommer XXL lädt alle Schüler der 3. - 7. Klassen 

ein, in den Ferien mindestens 2 Bücher bei uns auszuleihen 
und dazu Fragen zu beantworten. 

 Nähere Informationen gibt es in jeder Schule und natürlich 
bei uns in der Stadtbibliothek.

- Auf unserer Homepage erfährt man, welche Medien zur 
Ausleihe bereitstehen und was neu erworben wurde. Das 
Abgabedatum kann man nicht verpassen, wenn man regel-
mäßig sein Ausleihkonto überprüft und gegebenenfalls Ver-
längerungen im Rahmen der Satzung eigenständig durch-
führt. Diese Möglichkeit und vieles mehr besteht online 24 
Stunden am Tag. 

- Jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 16:30 Uhr lädt 
Bücherwurm Willi zum „Lesen, Lachen, Sachen machen“ 
Kinder von 3 bis 7 Jahren in die Kinderbibliothek ein.

- Wer Energie und Kosten sparen will, kann bei uns eine Ener-
giesparkiste mit Energiekostenmonitor kostenlos ausleihen 
und damit die „Stromfresser“ im Haushalt entlarven. 

- Besuchen Sie uns doch mal im sozialen Netzwerk „face-
book“, unter „facebook.com/stadtbibliothekZerbst“ oder 
direkt von unserer Homepage aus. 

- Nutzen Sie das Angebot über den Onleihe-Button auf unserer 
Homepage oder direkt unter www.biblio24.de, eBooks und 
andere digitale Medien über unsere Bibliothek auszuleihen!

Hier eine Auswahl neu erworbener Romane, Sachbücher und 
Sprachkurse:
Leon, Donna:
Das goldene Ei: Commissario Brunettis zweiundzwanzigster Fall/ 
Donna Leon. Aus d. Amerikan. von Werner Schmitz. - 
Zürich: Diogenes, 2014. - 312 S. 
ISBN 978-3-257-06891-7 
Alle kannten ihn, doch niemand wollte Genaueres wissen über jenen 
jungen Mann, der sich stumm und wohl auch taub im Hintergrund 
hielt in der Reinigung bei den Brunettis um die Ecke - bis man ihn mit 
den Füßen voran aus seiner Wohnung trug ...
Elsberg, Marc: 
Zero: Sie wissen, was du tust. - 
München : Blanvalet, 2014. - 479 S. 
ISBN 978-3-7645-0492-2 
IK: Internet; Datenmanipulation
Sie wissen, wer wir sind, wo wir sind - und was wir als Nächstes tun 
werden ...
Rose, Karen: 
Todesschuss: Thriller/Karen Rose. Aus d. Amerikan. von Kerstin 
Winter. - 
München: Knaur, 2014. - 758 S. 
ISBN 978-3-426-65338-8 
Knapp entgeht die attraktive Polizistin Stevie Mazetti drei Anschlägen 
innerhalb von 2 Tagen. Als auch ihre siebenjährige Tochter ins Faden-
kreuz des Killers gerät, ist sie wie von Sinnen. Auf der Suche nach 
dem Grund für die Attentate stößt sie auf eine Reihe weiterer Fälle...
Letts, Billie: 
Wohin dein Herz dich führt: Roman. - 
Berlin: Rütten & Loening, 2005. - 346 S. 
ISBN 3-352-00721-7 
IK: Liebe; Verlust
1972 wird in DeClare, Oklahoma, eine junge Frau ermordet. Ihr kleiner 
Sohn Nicky Jack verschwindet spurlos. Dreißig Jahre später kehrt er 
als Mark Albright wieder zurück, um herauszufinden, wer seine Mut-
ter ist. Sein Erscheinen versetzt den Ort in Aufruhr ...
Evers, Horst: 
Vom Mentalen her quasi Weltmeister. - 
Berlin: Rowohlt, 2014. - 268 S. 
ISBN 978-3-87134-776-4 
IK: Heiteres; Fußball; Länderkunde
Mehr als 50 Nationen dieser Welt zu Gast bei Horst Evers: Er porträ-
tiert Land und Leute, ihre Sitten und Gebräuche. Die lustigste Völker-
kunde seit Gott den Fußball erschuf ...
Hacke, Axel: 
Fussballgefühle. - 
München : Antje Kunstmann, 2014. - 170 S. 
ISBN 978-3-88897-933-0 
IK: Fußball; Lebensgefühl
Ein ungewöhnliches Fußball-Buch, in dem der bekannte Schriftsteller 
und Kolumnist Biografisches und Sachliches zu einer unterhaltsamen 
Mischung zusammensetzt ...
Hildebrandt, Dieter: 
Letzte Zugabe/Dieter Hildebrandt. Zeichnungen von Dieter Ha-
nitzsch. -
München: Karl Blessing, 2014. - 271 S.: Zeichn. 
ISBN 978-3-89667-537-8 
IK: Satire; Biografie; Autobiografie
English: Kommunikationstrainer; der schnelle Weg zur perfekten 
Aussprache. - 
München: digital publishing, 2013. - 1 CD-ROM; 1 Audio-CD + Kurz-
referenz in Box 
Voraussetzungen: PC, Betriebssystem Windows XP/Vista/7/8, 
Soundkarte, CD-ROM-Laufwerk 
ISBN 978-3-869-76313-2 
Englisch Sprachkurs Sprachführer CD-ROM
Französisch: der komplette Sprachkurs für Anfänger und Fortge-
schrittene. - 
Sonderausg., Version 13. - 
München: digital publishing, 2013. - 4 CD-ROM; 1 Audio-CD + 1 Bl. 
Voraussetzungen: PC, Betriebssystem Windows XP/Vista/7/8, 
Soundkarte, CD-ROM-Laufwerk 
ISBN 978-3-86976-298-2 
Französisch Sprachkurs Sprachführer CD-ROM
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Manege frei: Zirkusprojektwoche  
im Umweltzentrum Ronney
„Immer Zirkus mit der Umwelt“ heißt es vom 4. bis 8. August, 
wenn sich junge Künstler und Akteure im Alter von 10 bis 14 Jah-
ren zu einer Zirkusprojektwoche im Umweltzentrum Ronney tref-
fen und ihre Talente entdecken und ausleben können.
Im Zirkus gibt es viel zu entdecken: vom Jonglieren zum Balan-
cieren, vom Einrad fahren zum Teller drehen, von der Menschen-
pyramide bis zum Trapez. Die Teilnehmer der Projektwoche kön-
nen dabei sein.
Das Ausprobieren und Kennenlernen verschiedener Zirkusküns-
te wird erprobt. Am Ende der Woche werden die erlernten Tricks 
in einer Aufführung für Eltern, Geschwister und Freunde auf dem 
Gelände des Umweltzentrums präsentiert.
Mit fachlicher Kompetenz und methodisch-didaktischer-Umset-
zung möchte das Ferienteam die Woche zu einem besonderen 
Erlebnis für die Kinder und Jugendlichen machen.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt für die gesamte Woche einschließ-
lich Verpflegung, Übernachtung sowie Eintrittsgeldern 150 Euro.
Die Unterlagen zur Anmeldung sind erhältlich beim Umweltzen-
trum Ronney, Telefon 039247 413 von Montag bis Freitag in der 
Zeit von 9.00 bis 17.30 Uhr 
oder per E-Mail unter info@umweltzentrum-ronney.de.

„Zirkus KlatschMohn“ - Kinder während einer Aufführung vor 
dem Zirkuszelt. Foto: „Zentrum für bewegtes Lernen und Zirkus“ 

„Ferientage in Unternehmen“ für Azubis  
von morgen 
Die Ferien bieten viele Möglichkeiten für Urlaub und andere Frei-
zeitaktivitäten. Dennoch sollten die Schülerinnen und Schüler den 
Blick auf die Zukunft nach der Schulzeit im Auge haben. Für viele 
beginnt bereits die heiße Phase vor dem Bewerbungsmarathon 
um einen Ausbildungsplatz. „Ob die bisher getroffene Berufswah-
lentscheidung richtig ist, lässt sich bei einer Besichtigung des 
Arbeitsplatzes oder durch ein Praktikum in einem Unternehmen 
bekräftigen“, weiß Sabine Edner, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Dessau-Roßlau-Wittenberg.
Zum zweiten Mal initiieren die Agentur für Arbeit Dessau-Roß-
lau-Wittenberg und die Entwicklungs- und Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH (EWG) die „Ferientage 
in Unternehmen“. 
„Wir bieten den Unternehmen in der Region die Möglichkeit, 
Jugendlichen der 7. bis 12. Klassen in den Herbstferien vom 
27. bis 30. Oktober 2014 ihr Unternehmen und ihre Ausbildungs-
plätze mit den dazugehörigen Anforderungen bei ihnen vor Ort 
zu präsentieren“, beschreibt Armin Schenk, Geschäftsführer der 
EWG die Aktionswoche. 
Einstimmig bestätigen Edner und Schenk, dass sie sich über die 
Projektschirmherschafft von Frau Prof. Dr. Angela Kolb, Minis-
terin für Gelichstellung und Justiz des Landes Sachsen-Anhalt 
und Herrn Uwe Schulze, Landrat vom Landkreis Anhalt-Bitter-
feld freuen. 
Bei der ersten Auflage dieser Aktion im Jahr 2013 haben 45 Un-
ternehmen in Landkreis Anhalt-Bitterfeld ihre Türen für Schüle-
rinnen und Schülern geöffnet. „Um das Anmeldeverfahren für die 
Unternehmen und die Jugendlichen zu vereinfachen wurde in 
diesem Jahr für die Initiative einen Internetseite programmiert“, 
erläutert Schenk. „Unter http://www.ferientage-in-unternehmen.
de/haben die Unternehmen der Region bis zum 21. Juli 2014 
Zeit sich anzumelden. Der Anmeldeschluss für die Schüler ist 
der 17. Oktober 2014.“, so Schenk weiter. 
Auch Kathrin Kusch, Personalverantwortliche im Unternehmen 
SIRO - Blechbearbeitung & -lackierung GmbH Zerbst, wird den 
Jugendlichen bei der richtigen Berufswahlentscheidung helfen 
und in den Oktoberferien 2014 für alle vier Tage jeweils zwei Ju-
gendlichen pro Tag Mitarbeit im Unternehmen anbieten. 

Jetzt anmelden: 7. ABI Gründerlounge  
für Gründer und Selbstständige
Am Mittwoch, dem 2. Juli, findet in der Zeit von 14:30 Uhr bis 
16:30 Uhr die 7. ABI Gründerlounge für Gründungsinteressierte, 
Gründer und Selbstständige in Wolfen statt, gemeinsam veran-
staltet von der ego.-Pilotin des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, dem 
regionalem ego.-Netzwerk und der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH.
An diesem Tag stehen Themen rund um die Selbständigkeit im 
Mittelpunkt. Unsere Experten geben Ihnen heute das Wissen, 
das Sie morgen brauchen, um übermorgen zu punkten. Profitie-
ren Sie vom Expertenwissen und knüpfen Sie wertvolle Kontakte 
zu anderen Selbstständigen oder zu denen, die es noch werden 
wollen.
Wann? am Mittwoch, 2. Juli 2014 von 14:30 bis ca. 16:30 Uhr
Wo? im TGZ Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Wolfen, Andresen-

straße 1a, 06766 Bitterfeld-Wolfen, 1. OG - Seminar-
raum

Wer? für Existenzgründer, Jungunternehmer, Gründungsinte-
ressierte

Themen
•	 Die Unternehmenspraxis ist meine Leidenschaft!
 Referentin: Sabine Hartung von SABINE HARTUNG DIENST-

LEISTUNGEN (SHD) wird in einem Vortrag, Einblicke in das 
Handwerkszeug für einen Existenzgründer geben und ins-
besondere auf organisatorische Fragen der Unternehmens-
gründung eingehen. Themen wie Büroorganisation, vorbe-
reitende Buchführung und vieles mehr spielen dabei eine 
wesentliche Rolle.

Informationen zur Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Zerbst  
vom 27.03.2014
Nach dem Bericht des Vorstandes und anschließendem Kas-
senbericht wurden durch die Versammlung der Jagdgenos-
sen folgende Beschlüsse gefasst:
•	 Vorstand	und	Schatzmeister	wurden	entlastet
•	 berechtigte	Forderungen	des	Pachtzinsreinertrages	wer-

den auch künftig jährlich rückwirkend beglichen
•	 offene	 Auskehransprüche	 sind	 innerhalb	 eines	 Monats	

nach Veröffentlichung schriftlich zu Händen des Vorstan-
des mit aktuellen Nachweisen der Berechtigung zustellen 
(Grundbuchauszüge nicht älter als 4 Jahre)

•	 der	Pachtzinsreinertrag	2013/14	wurde	mit	0,31	EUR/ha	
festgestellt

•	 Es	 werden	 400,-	 EUR	 für	 gemeinnützige	 Spenden	 (für	
2013/14) rückgestellt.

Der Vorstand
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•	 Erfahrungsbericht eines Gründers 
 Der ehemalige Existenzgründer und heutige Unternehmer 

Herr André Lehmann aus der Region Bitterfeld-Wolfen gibt 
seine ganz persönlichen Tipps und schildert aus eigener Er-
fahrung. 

Im Anschluss an den Workshop laden wir Sie zum gemeinsa-
men Netzwerken bei einem kleinen Imbiss ein. Für individuelle 
Gespräche, persönliche Fragen und allgemeine Informationen 
rund um das Thema „Existenzgründung“ stehen Vertreter der 
IHK Halle-Dessau, der Handwerkskammer Halle, des IHK Bil-
dungszentrums, des Bildungs- und Technologiezentrum der 
HWK, der Kreishandwerkerschaft, der Agentur für Arbeit Des-
sau-Roßlau, der KomBA Anhalt-Bitterfeld, der Kreissparkasse 
Anhalt-Bitterfeld und natürlich die ego.-Pilotin des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld zur Verfügung. 
Mit dem Motto „Gut beraten in die Zukunft starten“ helfen wir Ih-
nen von der ersten Geschäftsidee bis zur erfolgreichen Gründung.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir um Anmel-
dung bei der EWG Anhalt-Bitterfeld, ego.-Pilotin Frau Claudia 
Leier unter Telefon 03494 638365 oder per E-Mail an ego.pilot@
ewg-anhalt-bitterfeld.de. 

Bewerbungen möglich: „Demografiepreis 
Sachsen-Anhalt 2014“
Im vergangenen Jahr konnte der „Demografiepreis Sachsen-
Anhalt 2013“ in der Leopoldina in Halle an die Gewinner/innen 
vergeben werden. Die über 100 eingereichten Projekte haben 
das große Interesse an einer Mitgestaltung des Landes gezeigt. 
Aufgrund der großen Resonanz haben sich der Demografie-Bei-
rat und das Ministerium für Landesentwicklung und Verkehr für 
die Fortsetzung des Demografiepreises im Jahr 2014 entschie-
den. Gemeinsam mit dem Fachkräftesicherungspakt Sach-
sen-Anhalt sollen auch dieses Jahr wieder hervorhebenswerte 
Projekte und Initiativen zur Gestaltung des demografischen 
Wandels in Sachsen-Anhalt prämiert werden. 
Initiativen, Netzwerke oder Bürgerinnen und Bürger mit guten 
Ideen, Fantasie, Durchsetzungskraft und Einsatz können sich 
bis spätestens 12. September 2014 bewerben oder vorgeschla-
gen werden.
Die Preisverleihung wird am 20. Oktober 2014 im Rahmen der 
Jahrestagung der Demografie-Allianz im Gesellschaftshaus in 
Magdeburg stattfinden. Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff 
und der Minister für Landesentwicklung und Verkehr Thomas 
Webel werden die Preise gemeinsam überreichen.

In diesem Jahr stehen folgende drei Themenfelder im Fokus der 
Preisverleihung:
> Sachsen-Anhalt: kinder- und familienfreundlich!
> Initiativen zur Fachkräftesicherung in Sachsen-Anhalt!
> Sicherung der Lebensqualität im Wandel!

Die Preisträger/innen werden durch eine Fachjury ausgewählt. Es 
ist beabsichtigt, ein Preisgeld in Höhe von 9.000 Euro zu verge-
ben. Über die Aufteilung der Gesamtsumme entscheidet die Jury. 
Interessierte finden den Auslobungstext und die Antragsunterla-
gen für die entsprechenden Themenfelder auf den Seiten

www.demografie.sachsen-anhalt.de
sowie
www.fachkraefte.sachsen-anhalt.de

3. Literaturwettbewerb in den  
mitteldeutschen Mundarten
Unter dem Thema „Kinder Kinder!“ ruft der Landesheimatbund 
Sachsen-Anhalts e. V. zum 3. Literaturwettbewerb in den mit-
teldeutschen Mundarten Sachsen-Anhalts auf. Mitmachen kann 
jeder, der in den mitteldeutschen Mundarten (zum Beispiel in 
Anhaltisch, Mansfeldisch oder Osterländisch) Geschichten 
schreibt.

Die eingereichten Kurzgeschichten sollten nicht länger als ma-
ximal 4 DIN A4 Seiten (maschinenschriftlich) sein. Jede Teil-
nehmerin/jeder Teilnehmer darf bis zu 3 unveröffentlichte Texte 
einsenden. Bitte senden Sie die Geschichten jeweils in einem 
verschlossenen Umschlag mit einer sechsstelligen Kennnum-
mer ohne Angabe Ihres Namens in einem 2. Umschlag mit der 
Angabe Ihres Namens und der  Adresse an:
Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e. V. 
Regionalbüro Magdeburg 
Dr. Saskia Luther/Martina Laue
Steubenallee 2
39104 Magdeburg
oder per E-Mail an: magdeburg@lhbsa.de
Nachfragen können Sie unter Telefon 0391 5410764 oder 0391 
6756645 oder per E-Mail magdeburg@lhbsa.de sowie nieder-
deutsch@ovgu.de stellen.
Eine Fachjury wird die Bewertung der Texte vornehmen und einen
1. Platz (300,00 EUR)
2. Platz (200,00 EUR)
3. Platz (150,00 EUR)
sowie einen Sonderpreis (150,00 EUR) für jugendliche Schrei-
berinnen/Schreiber vergeben. (Deshalb bitten wir Sie, zur Kenn-
nummer auch Ihr Alter anzugeben.)
Einsendeschluss ist der 15.07.2014
Die Schreiberinnen/Schreiber sind mit einer eventuellen Veröf-
fentlichung Ihrer eingereichten Texte einverstanden.
Wir freuen uns auf Ihre Geschichten!
Die Preisverleihung wird am 10. Oktober 2014, um 14.00 Uhr, 
in der Abteilung Dessau-Roßlau des Landeshauptarchivs Sach-
sen-Anhalt, Heidestr. 21 (Alter Wasserturm), stattfinden. 
Der Literaturwettbewerb wird durch das Land Sachsen-Anhalt 
gefördert.

Beratungstag zur IB-Auftragsvorfinanzierung
Mit dem Sachsen-Anhalt MUT-Darlehen bietet die Investitions-
bank kleinen und mittleren Unternehmen eine finanzielle Stütze und 
schließt Finanzierungslücken. Von 25.000 bis zu 500.000 Euro kön-
nen über 10 Jahre finanziert werden. Die Vorteile: Der Zugang 
zum Fremdkapital wird erleichtert, die Liquidität verbessert, die 
Vorfinanzierung neuer Aufträge abgesichert und finanzielle Be-
lastungen im Unternehmen abgefedert. Wichtig: Bestehende 
andere Darlehen werden nicht abgelöst und der Antrag muss 
vor Beginn des Vorhabens gestellt werden.
Weite Details sind bei einem persönlichen Beratungsgespräch 
zum nächsten Beratungstag der Investitionsbank Sachsen-An-
halt am 3. Juli 2014 im TGZ Bitterfeld-Wolfen, Andresenstraße 
1a in Wolfen, zu erfahren. Unter dem Namen „IB regional - Wir für 
Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie Service umfassende Beratung 
zu Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten für Unternehmen 
und Existenzgründer sowie Kommunen. Die Ansprechpartnerin 
für die Terminvergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld ist Elena 
Herzel, erreichbar unter der Telefonnummer 03494 638366 oder 
per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
ABI; Standort Zerbst/Anhalt
IKW-KULTUR-OPEN
Sonntag, 13. Juli 2014, ab 13.30 Uhr
in Zerbst, Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 5 (KVHS + Kreismusikschule)
Die Kreismusikschulen, die Kreisvolkshochschule und die „Ga-
lerie am Ratswall Bitterfeld“ haben als Einrichtungen des Ins-
tituts für Kultur und Weiterbildung Anhalt-Bitterfeld ein buntes 
Programm aus Musik und Tanz für Sie zusammengestellt. Mu-
sikschüler und Volkshochschulkursteilnehmer zeigen, was sie in 
den Kultur- und Bildungseinrichtungen des Landkreises Anhalt-
Bitterfeld gelernt haben. 
Kleine thematische Ausstellungen und gestalterische Angebote 
ergänzen das Programm.
Schirmherr: Uwe Schulze, Landrat
Eintritt frei
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SOMMERAKADEMIE
Vortrag: Eike von Repgow 
In diesem Vortrag wird der Inhalt des Sachsenspiegels eingehend 
dargestellt. Termin: Di., 8. Juli; 19 Uhr
Zeichnen lernen in der Natur
Hier können Teilnehmer am Naturstudium in der Landschaft teil-
nehmen, Perspektive üben oder sich einfach fallen lassen. Es wird 
das Visuelle erlernt und Sehen vermittelt, die Formen/Konturen der 
Natur mit allen Sinnen aufnehmen und umsetzen. 
Kurstermine: Mi., 23. + 30. Juli, ab 18 Uhr
Englisch-Intensivkurs mit geringen Vorkenntnissen A1/A2
Dieser kompakte Sommer-Kurs richtet sich gleichermaßen an 
Wiedereinsteiger und Weiterlerner, die in früherem Sprachunter-
richt oder kürzlich in VHS-Kursen Vorkenntnisse erworben haben 
und diese innerhalb kurzer Zeit reaktivieren und kontinuierlich 
weiterentwickeln möchten. Als Intensivkurs bietet er sich insbe-
sondere für Interessenten an, die in kurzer Zeit eine Reaktivierung 
ihrer Kenntnisse planen, keine Gelegenheit zur Teilnahme an Se-
mesterkursen haben oder sich auf einen geplanten Englisch-Kurs 
im Herbst vorbereiten möchten. Beginn: Di., 1 Juli, 18.30 Uhr (2 x 
wöchentlich), Abschluss: 31. Juli
English-Wochenkurse am Vormittag! (jeweils Mo. - Fr. von 9.30 bis 
12.00 Uhr)
Auffrischung A 1 - Refresher Course (sehr geringe Vorkenntnisse)
Beginn: Mo., 28. Juli
Auffrischung A 2 Refresher Course A 2 (geringe Vorkenntnisse)
Beginn: Mo., 4. August
Intensiv-Kurs für wirkliche Anfänger Beginn: Mo., 11. August
Die English Summer Academy läuft 
Ferienkochschule: Jeden Tag tolle Gerichte! 
Mo., 4. - Fr., 8. August, je 10.30 - 13.30 Uhr (41,30 EUR, ermäßigt 
28,90 EUR zzgl. Verzehrkosten á ca. 1,50 EUR/Tag)
Computerschreiben in 5 Tagen
In diesem Kurs festigen Sie das Tastschreiben am Computer nach 
einem neuen innovativem Lernkonzept, gehirngerecht und mit al-
len Sinnen. In abwechslungsreichen Übungen festigen Sie die Ver-
knüpfung von Bildern und Farben mit den jeweiligen Tasten. Diese 
dienen als Übungsleitfaden, mit dem der Tastaturaufbau leicht er-
lernt werden kann. Die Präsenzphasen werden verkürzt, dies erfor-
dert aber Übungen und Wiederholungen im Selbsttraining.
Von Mo., 25. Aug. bis Fr., 29. Aug., jeweils 9 bis 12.15 Uhr
Im September beginnt das Herbstsemester u. a. mit vielen 
Sprach-, Gesundheits-, PC-Kursen. Wir informieren Sie gern!
Wir freuen uns über einen persönlichen Kontakt  03923 6111500 
oder besuchen Sie uns am Standort Zerbst/Anhalt, Friedrich-Lud-
wig-Jahn-Str. 5; (Sommeröffnungszeiten: Mo., Mi. und Do. von 8 
bis 14, Di. von 8 bis 18 Uhr)
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote! Wir freuen uns 
auf Sie! 
www.kvhs-abi.de!
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/ Vortrag immer erforderlich! 
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt. Gebühr ab 10 
TN. 
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Das Fest der  
„Diamanten Hochzeit“  
feierte am 26. Juni 2014 
das Ehepaar Frau Gertrud und 
Herr Rudolf Jokisch 
Zerbst/Anhalt
Dazu übermittelt der Bürgermeister alle 
guten Wünsche für persönliches Wohler-
gehen und viele schöne Stunden im Krei-
se ihrer Lieben

Geburtstagsgratulationen des  
Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt  
und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt  
der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen  
Jubilaren, die in der Zeit vom 13. bis 27. Juni 2014  
ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich Gute,  
vor allem Gesundheit und Freude.

am 13.06. Herrnn Dieter Damm zum 78. Geburtstag
 Flötz
am 13.06. Herrn Fritz Faustmann zum 75. Geburtstag
am 13.06. Frau Gerda Kusserow zum 75. Geburtstag
am 13.06. Herrn Manfred Lemke zum 79. Geburtstag
 Lindau
am 13.06. Frau Ursula Schmidt
 Dobritz zum 80. Geburtstag
am 13.06. Frau Gertrud Siegl zum 93. Geburtstag
am 14.06. Herrn Karl Heinrich Brett zum 82. Geburtstag
am 14.06. Herrn Ernst Bullok zum 79. Geburtstag
am 14.06. Herrn Roman Herzberg zum 83. Geburtstag
am 14.06. Frau Ruth Hinze zum 85. Geburtstag
am 14.06. Herrn Hermann Holz zum 83. Geburtstag
 Hohenlepte
am 14.06. Herrn Gerhard Prehm zum 85. Geburtstag
am 14.06. Frau Meta Randau zum 92. Geburtstag
am 15.06. Frau Anita Fiske zum 85. Geburtstag
am 15.06. Frau Adele Germar zum 76. Geburtstag
 Pakendorf
am 15.06. Frau Brigitte Großkopf zum 75. Geburtstag
 Nutha
am 15.06. Herrn Ewald Kaiser zum 80. Geburtstag
am 15.06. Frau Hildegard Prehm zum 76. Geburtstag
am 15.06. Frau Ursula Putzka zum 75. Geburtstag
am 15.06. Frau Elli Riha zum 80. Geburtstag
am 15.06. Frau Irmgard Schöbel zum 81. Geburtstag
 Gehrden
am 15.06. Herrn Erwin Schramm zum 88. Geburtstag
am 15.06. Herrn Werner Straube zum 75. Geburtstag
am 15.06. Herrn Ewald Strobel zum 83. Geburtstag
am 16.06. Herrn Rudolf Dörfler zum 84. Geburtstag 
 Deetz
am 16.06. Herrn Werner Friedrich zum 86. Geburtstag
 Steutz
am 16.06. Herrn Benno Mering zum 80. Geburtstag
am 16.06. Frau Hedwig Schmidt zum 83. Geburtstag
am 16.06. Herrn Ewald Thiede zum 76. Geburtstag
am 16.06. Frau Annemarie Wiebelitz zum 78. Geburtstag 
 Reuden/Anhalt
am 17.06. Herrn Otto Behrendt zum 76. Geburtstag
 Wertlau
am 17.06. Herrn Siegfried Biskup zum 75. Geburtstag
am 17.06. Frau Lidia Eberhardt zum 85. Geburtstag
am 17.06. Herrn Günter Großkopf zum 75. Geburtstag
 Kerchau
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am 17.06. Herrn Wilfried Zischner zum 75. Geburtstag
am 18.06. Frau Elfriede Engel zum 82. Geburtstag
am 18.06. Herrn Fritz Golze zum 75. Geburtstag
 Hohenlepte
am 18.06. Frau Gisela Herrnmann zum 79. Geburtstag
am 18.06. Herrn Norbert Hoffmann zum 79. Geburtstag
am 18.06. Frau Irmgard Meißner zum 81. Geburtstag
am 18.06. Frau Hilda Schaefer zum 95. Geburtstag
am 18.06. Herrn Karl-Heinz Tittel zum 79. Geburtstag
 Güterglück
am 19.06. Herrn Wolfgang Erdmann zum 80. Geburtstag
am 19.06. Frau Christa Gneist zum 76. Geburtstag
am 19.06. Herrn Hermann Knopf zum 93. Geburtstag
 Deetz
am 19.06. Frau Renate Seelbinder zum 84. Geburtstag
 Luso
am 20.06. Frau Käthe Felgenträger zum 76. Geburtstag
 Dobritz
am 20.06. Frau Margot Hehne zum 76. Geburtstag
am 20.06. Herrn Claus Heidenreich zum 79. Geburtstag
am 20.06. Frau Adele Krüger zum 77. Geburtstag
am 20.06. Herrn Willi Neundorf zum 86. Geburtstag
am 21.06. Herrn Werner Elz zum 88. Geburtstag
am 21.06. Frau Vera Freist zum 86. Geburtstag
 Gehrden
am 21.06. Herrn Gerhard Könnecke zum 86. Geburtstag
am 21.06. Frau Brigitte Matthes zum 81. Geburtstag
 Jütrichau
am 21.06. Herrn Günther Schneider zum 80. Geburtstag
 Güterglück
am 21.06. Herrn Alwin Seeger zum 76. Geburtstag
 Dobritz
am 22.06. Frau Irmgard Bunge zum 78. Geburtstag
 Mühlsdorf
am 22.06. Frau Ursula Kersten zum 80. Geburtstag
 Bornum
am 22.06. Frau Ursula Lucas zum 76. Geburtstag
am 23.06. Frau Helga Bürger zum 91. Geburtstag

am 23.06. Frau Dora Heinrich zum 82. Geburtstag
am 23.06. Herrn Hartwig Meixner zum 77. Geburtstag
 Güterglück
am 23.06. Herrn Paul Reinsch zum 80. Geburtstag
am 24.06. Frau Erna Doil zum 86. Geburtstag
am 24.06. Herrn Avraam Feldmann zum 93. Geburtstag
am 24.06. Frau Olga Ihms zum 79. Geburtstag
 Bone
am 24.06. Frau Lieselotte Leps zum 76. Geburtstag
am 24.06. Herrn Helmut Müller zum 77. Geburtstag
 Lindau
am 24.06. Frau Brunhilde Richter zum 90. Geburtstag
 Pulspforde
am 24.06. Herrn Heinz Richter zum 94. Geburtstag
am 24.06. Herrn Reinhard Schwithal zum 79. Geburtstag
am 25.06. Herrn Ewald Ackert zum 83. Geburtstag
am 25.06. Frau Christa Heinze zum 83. Geburtstag
am 25.06. Frau Hildegard Henze zum 83. Geburtstag 
 Lietzo
am 25.06. Frau Ilse Horak zum 79. Geburtstag
 Buhlendorf
am 25.06. Frau Liesbeth Lehmann zum 88. Geburtstag
 Hohenlepte
am 25.06. Frau Elfriede Mamey zum 83. Geburtstag
am 25.06. Frau Anneliese Müller zum 78. Geburtstag
am 25.06. Frau Johanna Precht zum 93. Geburtstag
am 25.06. Herrn Joachim Scholz zum 79. Geburtstag
 Garitz
am 25.06. Frau Edeltraut Schubert zum 79. Geburtstag
am 25.06. Herrn Heinz Schütze zum 75. Geburtstag
am 25.06. Frau Angelika Sinast zum 85. Geburtstag
 Quast
am 26.06. Frau Ruth Lange zum 81. Geburtstag
 Lindau
am 26.06. Frau Irene Marzahn zum 86. Geburtstag
am 26.06. Herrn Ewald Rohrer zum 84. Geburtstag
am 26.06. Frau Brunhilde Sanftenberg zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten für Zerbst und Umgebung
St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Samstag, 28.06.2014
10:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenheim „Am Plan“ 
Sonntag, 29.06.2014
10:00 Uhr  Regionalgottesdienst in Kermen zu „Peter und Paul“-Tag
14.00 Uhr  Gottesdienst zum Landesposaunenfest in Coswig
Dienstag, 01.07.2014 
09:30 Uhr  Volksliedersingen (St. Trinitatis) 
Samstag, 05.07.2014
18:00 Uhr  Gottesdienst (Kleinleizukau)
Sonntag, 06.07.2014
09:00 Uhr  Gottesdienst (Bornum)
10:00 Uhr  Regionalgottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 08.07.2014 
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (Lutherhaus)
19:00 Uhr  Männerclub Nr. 1 (Lutherhaus) 

Donnerstag, 10.07.2014
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Mühro)
19:00 Uhr  GKR-Sitzung (St. Trinitatis)
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche: 
montags:
14:30 Uhr (1. - 4. Klasse) Lutherhaus
15:30 Uhr (5. - 6. Klasse) Lutherhaus
Singkreis:
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis oder Lutherhaus)
Tanzkreis:
dienstags: 16:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden:
mittwochs: 15:30 Uhr (St.Trinitatis)
Gebetstreff:
mittwochs: 17.45 Uhr (St. Bartholomäi)
Mädelstreff: 
donnerstags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)

St. Bartholomäi
Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Freitag 27.06.2014 10 Uhr Gottesdienst Seniorenheim „Am Frauentor“
Samstag 28.06.2014 17 Uhr Harfenkonzert St. Bartholomäi 
Sonntag 29.06.2014 10 Uhr zentraler Gottesdienst Kermen
Montag 30.06.2014   9 Uhr Besuchsdienstkreis St. Bartholomäi
  19 Uhr Bibel im Gespräch Schloßfreiheit, A-Raum
Sonntag 06.07.2014 17 Uhr Marienserenade St. Marien-Ankuhn
Montag 07.07.2014 16 Uhr Frauenkreis Wertlau
  19 Uhr Gemeindekirchenrat Schloßfreiheit, A-Raum
Dienstag 08.07.2014 14.30 Uhr Frauenkreis Nuth
Mittwoch 09.07.2014 19.30 Uhr Gemeindekirchenrat St. Marien-Ankuhn Eichholz
Donnerstag 10.07.2014 15 Uhr Frauenkreis St. Marien-Ankuhn
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste: 
So., 29.06.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
So., 06.07.
10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde)
Begegnungszentrum:
Fr., 27.06.
17.30 Uhr  Teenietreff
Mi., 02.07.
09.30 Uhr  Krabbelkreis
Fr., 04.07.
17.30 Uhr  Teenietreff
Mi., 09.07.
09.30 Uhr  Krabbelkreis
Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr 
Bei Schlechtwetter bleibt der Spielplatz geschlossen!

Neuapostolische Kirche (NAK)

Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62a

Gottesdienste
Sonntag 29.06.2014 09:30 Uhr
Mittwoch 02.07.2014 19:30 Uhr
Sonntag 06.07.2014 09:30 Uhr
Mittwoch 09.07.2014 19:30 Uhr
Sonntag 13.07.2014 09:30 Uhr
Mittwoch 16.07.2014 19:30 Uhr

k)  Anforderung der Vergabeunterlagen:
  -  bis ..., Anforderung in Papierform schriftlich per Fax un-

ter Angabe der Vergabenummer AZE 20/2014/65 und Ihrer 
vollständigen Firmenadresse beim Ausschreibungsdienst 
für Sachsen-Anhalt, SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), Daniel-Vorländer-Straße 6, 06120 Halle, Tel. 
0345 6932-557/-558, Fax 0345 6932-555, E-Mail: vergab-
eunterlagen-halle@sdv.de oder im Internet unter www.ver-
gabe24.de (für registrierte Onlineabonnenten).

 Anforderung digitaler Vergabeunterlagen unter www.verga-
be24.de im ausschreibungs-abc (für registrierte Onlineabon-
nenten).

l)  Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen:
  - schriftlich per Fax oder E-Mail unter Angabe der Vergabe-

Nr. AZE 20/2014/65 bei SDV Vergabe GmbH, Niederlassung 
Halle (Saale), näheres siehe Veröffentlichung unter www.ver-
gabe24.de 

  Papierform: ...*€ (inkl. Datenträger, inkl. 19 % MwSt. = ... *€);
  Beachte: für Bewerber aus dem Ausland jeweils zzgl. Aus-

landsporto
  Zahlungsweise: Banküberweisung
  Empfänger: SDV Vergabe GmbH, Niederlassung Halle
  Kontonummer: 3200066228
  BLZ, Geldinstitut: 850 503 00, Ostsächsische Sparkasse
  USt.-Identnummer: DE268661681.
  Verwendungszweck: AZE 20/2014/65 Sanierung Sportanla-

ge OT Walternienburg
  Die Auslieferung der Vergabeunterlagen erfolgt erst nach 

Eingang eines Zahlungsbeleges. Das eingezahlte Entgelt 
wird nicht erstattet. Als Verwendungszweck ist unbedingt die 
Vergabenummer/Maßnahme anzugeben. 

  Fehlt der Verwendungszweck auf der Banküberweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Un-
terlagen.

  -  Download unter www.vergabe24.de im ausschreibungs-
abc (nur für registrierte Onlineabonnenten): ...*€

 (inkl. 19 % MwSt. = ... *€); Zahlungsweise: Lastschriftein-
zugsverfahren

m) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
  Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt 
  Puschkinpromenade 2
  39261 Zerbst/Anhalt
n) Angebotseröffnung: 09.07.2014, 10:00 Uhr
  Ort: Puschkinpromenade 2
  39261 Zerbst/Anhalt 
  Zimmer 13
  Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
  Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter
  Sprache: deutsch
o)  geforderte Sicherheiten:
  Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme ein-

schl. evtl. Nachträge;
  Sicherheit für Mängelansprüche 3 % der Abrechnungssum-

me
p)  Rechtsform der Bietergemeinschaft: 
  gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
q) wesentliche Zahlungs- und Finanzierungsbedingungen: 

gem. § 16 VOB/B
r)  Nachweise der Eignung:
  Der Bieter hat mit seinem Angebot zum Nachweis seiner 

Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit eine di-
rekt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) nachzuweisen.

 Der Nachweis der Eignung kann auch durch Eigenerklärun-
gen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) er-
bracht werden.

  Hinweis:
  Soweit zuständige Stellen Eigenerklärungen bestätigen, sind 

von Bietern, deren Angebote in die engere Wahl kommen, 
die entsprechenden Bescheinigungen vorzulegen.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Öffentlicher Auftragsgeber:
 Stadt Zerbst/Anhalt 
  Puschkinpromenade 2 
  39261 Zerbst/Anhalt 
  Tel.: 03923 754241 
  Fax: 03923 754234
b)  Vergabeverfahren:
 Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
c)  Ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege: nein
d)  Art des Auftrages:
 Ausführung von Bauleistungen
e)  Ort der Ausführung:
 Stadt Zerbst/Anhalt OT Walternienburg
f) Art und Umfang:
 Sanierung der Sportanlage OT Walternienburg 
  Rasendecke und Tennenbelag
  7.500 m2 vorhandene Rasenfläche aufnehmen und entsor-

gen
  7.500 m2 Rasenplanum profilgerecht herstellen 
  7.500 m2 Rasenansaat herstellen
  7.500 m2 Regelsaatgutmischung liefern und einbauen
  750 m3 Lieferung und Einbau Bodenmaterial
  170 m2 Kunststoffbelag wasserdurchlässig liefern und ein-

bauen, einschl. Unterbau
  200 m2 Tennenbelag liefern und herstellen, einschl. Unterbau
g)  Erbringen von Planungsleistungen: nein
h)  Aufteilung in Lose: nein
i)  Ausführungsfrist: 04.08. bis 30.09.2014
j)  Nebenangebote: nicht zugelassen

Nach Redaktionsschluss eingegangen
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  Das Formblatt 124 (Eigenerklärungen zur Eignung) liegt den 
Vergabeunterlagen bei.

  Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/A zu 
machen: keine

s)  Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 08.08.2014
t)  Nachprüfung behaupteter Verstöße 
  Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):
 Landkreis Anhalt-Bitterfeld 
  Kommunalaufsichtsamt als 
  Vergabenachprüfstelle
  Am Flugplatz 1
  06366 Köthen (Anhalt)
u)  Auskünfte erteilt:
 Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
  Amt für Zentrale Dienste 
  Schloßfreiheit 12
  39261 Zerbst/Anhalt 
  Tel.: 03923 754169 
  Fax 03923 754158

Anzeigen

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber 
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort 
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der 
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen, 
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte 
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen, 
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

In der Fränkischen Schweiz 
den ganzen Sommer über
Schwimmen unter der Burg, Wanderparadies, 
Nordic-Walking-Zentrum, Kneippen, Kon-
zerte, Theater, Fränkische Feste, Kinderpro-
gramm, Kulturweg, Wildpark, Gruppen- und 
Pauschalangebote

Wandern mit Kindern
Pauschale vom 17.-21.07.2014
ÜF/DU/WC  
 pro Kind im Zi. der Eltern € 83,50

Osterpauschale
vom 02.04. bis 06.04.2015
ÜF/DU/WC  pro Person ab € 122,-

Kirschblütenpauschale
vom 30.04. bis 03.05.2015
ÜF/DU/WC  pro Person ab € 98,-

  
Inh. Oliver Kaupp

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Telefon 0 74 43 / 96 62-0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Verwöhnwochenende 
„Die kleine Auszeit“ 
Immer von Donnerstag oder
Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen 
mit HP
1x festliches 6-Gang-Menü
1x Kaffee und Kuchen 
1x Fl. Sekt und Obstteller

Relaxwoche 
7 Übernachtungen mit Halbpension
und kalt-warmen Frühstücksbüfett
zum günstigen Wochenpreis
1x festliches 6-Gang-Menü
6x Menüwahl 
aus 3 Gerichten

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.

   ab 355,– €

p. P.

   ab 154,– €

2 Nächte

Unsere Pluspunkte!
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut 
ruhiger Lage zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe 
gelegen bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche 
Speisen Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salat-
büfett mit frischen knackigen Salaten aus der Region.

Wir freuen uns auf Sie!!
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IN ALLEN DIN-GRÖßEN 

Griechische Gastlichkeit vom Feinsten 
Herzlich willkommen im

Restaurant „Syrtaki“

Markt 1 · 04523 Pegau

Ihr Grieche in Pegau!

Öffnungszeiten:
Wir begrüßen Sie täglich von 17.00 - 24.00 Uhr,

zusätzlich Samstag, Sonntag & zu Feiertagen 
von 11.30 - 14.30 Uhr zum Mittagstisch

Leipzig

Zeitz

Meuselwitz

Borna

GroitzschA 9

A 38

B 2

B 2

Pegau

Besuchen Sie uns in Pegau – 
und so finden Sie uns:

Wir bitten um Vorbestellung! 

Tel.: 03 42 96.79 98 08

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.syrtaki-Pegau.de
Anschrift: Markt 1 · 04523 Pegau

Parkplätze: Markt, Kirch- & Frankeplatz
Pegau liegt am Radwanderweg „Weiße Elster“

In Ihrer Nähe seit 2006!

Aktion vom 01.03. bis 30.04.2013
(Gilt nicht bei Live-Musik und an Feiertagen.)

·  Bei Bestellung von zwei Hauptgerichten –
1x gegrillte Peperoni, Zaziki oder Knoblauchbrot

Als Dankeschön 
für Ihre Treue:

Lammfrommer Genuss aus Hellas:
Für griechische Lebensart in Pegau steht seit über 7 Jahren das Res-
taurant „Syrtaki“ – und das Konzept kommt bestens an. Kein Wun-
der bei der leckeren Küchenvielfalt oder den süffi gen Weinen. Für 
herzhaften Genuss steht Lamm auf dem Speiseplan. 

Das Fleisch kommt aus dem 
Backofen oder vom Grill. Echte 
Hausspezialitäten sind die vielen 
Grillteller, auch Knoblauchbrot 
mit Zaziki. 

Das sollte jeder einmal 
probiert haben um 
mitreden zu können! 

Ab sofort: 
Unsere neue 

Telefonnummer!

…  vergessen Sie den Alltag, entspannen Sie sich und  
fühlen Sie sich wie im Urlaub. 

Wir laden Sie herzlich in unser Restaurant „Syrtaki“ ein. Kosten 
Sie den Geschmack Griechenlands in einem besonderen Flair und 
genießen Sie das freundliche Ambiente. 

Etwas aus der Geschichte des Syrtaki:
Unsere kleine griechische Geschichte beginnt mitten im Her-
zen von Pegau (Sachsen). Hier haben wir das „Syrtaki“ am  
14. Juli 2006 in der Carsdorfer Straße eröffnet.

Nach 3 Jahren haben wir unser Restaurant im August 2009 um-
gebaut, um unseren Gästen die griechische Atmosphäre noch nä-
her bringen zu können.

Am 21. Januar 2012 erlag unser Restaurant einem Großbrand, wel-
cher auch das benachbarte Versicherungsbüro, Friseur und Geträn-
kehandel bis auf seine Grundmauern vernichtete. 

Zur Brandbekämpfung waren die Feuerwehren Pegau, Wiederau, 
Groitzsch, Werben, Kitzen und Schkorlopp im Einsatz. Nach einem 
Einbruch in den Getränkehandel führte eine vermutliche Brandstif-
tung zu dem Großbrand.

Bei diesem Unglück blieb, wie durch ein Wunder, unsere Eingangs-
überdachung erhalten. Diese erstrahlt nun in neuem Glanz vor dem 
am 21. April 2012 wiedereröffneten Restaurant im Ratskeller Pegau. 

Hier konnte dem Syrtaki, dank vielen fleißigen Helfern, neues Leben 
eingehaucht werden. Gastfreundschaft und griechisches Flair finden 
Sie jetzt am Markt 1 in der Kleinstadt.

Wenn die Sonne wieder höher steht, dann wird im kleinen Freisitz 
mit Blick zum Markt bedient.

Alle Gerichte auch außer Haus bei Selbstabholung!  
Jeden letzten Samstag im Monat Live-Musik.

Auch hier bitten wir um Vorbestellung! 

Liebe Gäste, Genießer und Kenner der mediterranen Küche . . .

Unsere Räumlichkeiten mit gemütlicher Gastlichkeit sind ideal für 
kleine und große Gruppen, für Feiern und Feste. Wir bieten, neben 
den 140 Plätzen in den zwei Gasträumen, zusätzlich den Rathaus-
saal mit über 250 Plätzen an. 

Foto: Olaf Becher

GRUSSKARTEN

Herzliche
Glückwünsche…

PLAKATE

POSTER 

BROSCHÜREN

ZEITSCHRIFTEN

SAMMELN  SIE  BONUS-PUNKTE
Ab einem Einkaufswert von 3 € erhalten Sie einen Bonus-Punkt.

Bei 30 gesammelten Bonus-Punkten erhalten Sie ein Brot Ihrer Wahl.

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 13 14 15

16 17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30
Freuen Sie sich
auf e in Brot
Ihrer Wahl!

TREUE BONUS* HEFT

Bäckerei Mustermann
Muster 12 · 12345 Musterstast

Telefon: 1234/1234
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 erhalten Sie einen Bonus-Punkt.

Bei 30 gesammelten Bonus-Punkten erhalten Sie ein Brot Ihrer Wahl.
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Allianz-Generalvertretung Torsten Beyer
Mönchstraße 8

04916 HerzbergTel. (0 35 35) 2 22 20
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Allianz-Generalvertretung 

Torsten Beyer

Mönchstraße 8

04916 Herzberg

Tel. (0 35 35) 2 22 20
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Als Klappkarte 
für DIN lang 

Briefumschläge!
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 03 49 03 / 6 87 20

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

0 60 74 - 40 41 27 
www.tischler.portas.de 

NachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

www.localbook.de

• Orts- und stadtteilbezogene,
tagesaktuelle Informationen
aus Vereinen, Institutionen
und Unternehmen

• crossmedial
• Geschäftsanzeigen
• Privatanzeigen
• Branchenbuch
• Bannerwerbung
• Veranstaltungskalender
• Links zu kommunalen Diensten
• Wettervorschau
• weitere nützliche

Informationslinks

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (0 35 35) 48 92 42

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
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Dr.Chris
Schmotzer
Ärztin und
Ordensfrau
in Pakistan

Mit Ihrer Spende retten Sie Leben.

SPENDENKONTO
�� ��
BLZ ��� ��� ��
IBAN DE�� ���� ���� ���� ���� ��
(BIC BYLADEM�SWU)


